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Adressänderungen an:
USKA Sektion Bern, Postfach 8541,3OO1 Bern

AZB
3037 Herren

schwilttlcr OUADEHB9F E
Mit tt der Union Schweizerischer Kurzwellen Amateure Sektion Bern

Nummer 62/. Jahrgang Juni 1992
Ersctpint moriatlich

Monats, ausser im Jan., Juli und
3053 Münchenbuchsee, um 20

Dez.:
Uhr

SINWEL - Buchhandlung
Technik - @werbe

Lorrainestrasse 10
3000 Bern 1 1

Tel: O3'1142 52 05
Fax. 031/40 13 76

Freizeit

rüedi dru@k
Was wir - unter anderem

Geschäftsdrucksachen
Briefpapier
Rechnungen
Geschäftskarten
Couverts
Garnituren
USW.

- für Sie herstellen können:

Werbedrucksachen
Prospekte
Flugblätter

ist vielseitig.

Broschüren
Geschäftsberichte
Privatdrucksachen
usw.
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i Saal- und Freizeitanlage,

liebe Sektionsmitglieder, liebe Leserinnen und Leser
l);ts Bildchen unten auf dieser Seite täuscht. Das QUA bringt nicht nur Nostalgisches, im
Oegenteil, der Redaktor freut sich, dass der Aufruf zur Mitarbeit beachtet worden ist. Zwei
tleiträge zum aktuellen Thema Packet Radio finden Sie in dieser Ausgabe. Damit ist aber
der Vorrat an Beiträgen leider schon wieder aufgebraucht, die Schublade wieder leer.
t)ie Ferienzeit rÜckt näher. Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern samt Angehörigen
t,.rholsame Tage, viel Sonne und Wärme, good DX besonders denjenigen, welche ihre
Station am Ferienort einzurichten gedenken. - Nun die Einladung zu den Veranstaltungen:

25. Juni 1992 IKRK-EINSATZ tM NAHEN OSTEN
Lichtbildervortrag von Werner Bopp/HBgKC

27. August 1992

24. September 1992

29. Oktober 1992

26. November 1992

11. Dezember 1992

letzten Donnerstag des
Radiostrasse 21+23,

VORSCHAU

PRAXIS, NICHT NUR THEORIE

Darbietung von Bruno Eilinger/HBgALT
Vorstellung einer portablen Station im Koffer
Centronic-Relaisinterface, (interessante Möglichkeiten)
Akkumaster, (nie mehr schlecht geladene Ni-Cd-Akkus)
MONATSVERSAMMLUNG

BETRIEBSBESICHTIGUNG DER REGA

Flughafen Bern-Belpmoos, 19.30 Uhr
MONATSVERSAMMLUNG

WALDWEIHNACHT, NEU IM BUCHSIWALD

FT EDA T<]-I ON S SCH LI.JS S :

Die Buchhandlung für Elektronik, EDV, Eisenbahn, Flugwesen, Auto, Moto, Bau, Heizung,
Lüftung, Klima, Kunststoffe, Maschinen, Metallbearbeitung, Energie, Biogas, sonnen_
energie, Wärmepumpen, Windenergie.

Aß3TITtrilJt COMPUTER-GESTEUERTE
M|ChAEI ArNOIdt EMPFANGER
Fr' 48'50 

schartungen - software - serbstbau

DER EINFACHE WEG ZUR GUTEN DRUCKSACHE

WIMSHURST'SCHE
INFLUENZMASCHINE

Die Zeit reicht noch, um
sich mit dem Apparat
auseinanderzusetzen und
am Preisausschreiben teil-
zuneh men. Einsendesch luss:
31. Juli 1992
Bitte beachten Sie die
Bedingungen im März-QUA
auf der Seite 10.
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SILENT KEY

Ein äusserst aktiver und lieber Funkfreund ist nicht mehr zu hören. Am 21. Mai 1992
verstarb in Schaffhausen, im Alter von 84 Jahren

WERNER SALQUIN HBgBX

Lieber Werner, seit langem wohnst Du nicht mehr in Bern und warst auch nicht mehr in
unserer Sektion; und dennoch, jeder wusste von Dir. "Ex-Berner" nanntest Du Dich, und
immer hast Du angebissen, wenn jemand aus unserer Gegend auf den Bändern war und
hast dann erzählt und geschwärmt von Deiner Schul- und Studienzeit in Bern. Werner, Du

fehlst uns im Aether. Tagtäglich haben wir gestaunt über Deine Aktivitäten als
Rundenleiter; wir schätzten tleine Zuverlässigkeit und Beharrlichkeit. Nun ist Delne Iiebe
Stimme verstummt, die Stimme unseres -Botschafters in der Ostschweiz'. Die Bernerrunde
wird weiterhin abgehalten und ieder denkt unweig€rlich an Dich - jeden Tag.

Wir Berner sprechen Deinen Hinterbliebenen unser herzlichstes Beileid aus.

Monatsversammlung im Mai
Peildemo für Einsteiger, kombiniert mit einem Plauderstamm war angesagt. Der Aufmarsch
soll gering gewesen sein. Lag es am Thema oder am vorverlegten Datum? Der Schreiben-
de war auch nicht anwesend. Daniel/HB9TBB, hat erstmals den fast fertigen, neu erbau-
ten Sektions-Fuchs laufen lassen.

Feilen arn Pfingstmontag
Wolkenverhangener Himmel, Regen bevorstehend. Ab 10 Uhr ein starkes Signal auf 3,550
Mhz. Laut Programm im Sektor 4. Also nichts wie los zur Autobahnabfahrt Gümligen. ln

Worb war der Fuchs schon sehr stark zu hören. Richtig, auf dem bewaldeten Hügel Wislen,
der Redaktor war das erste Mal dort oben, machten sowohl der neugebaute Fuchssender
wie auch die kleinen IARU-Piepser ihre Probeläufe. Sie waren allerdings nicht das erste Mal

in der Luft. Max/HB9RC hat den Anlass fein organisiert. (Grill, Reservenahrung f ür
Vergessliche, Kegelspiel aus alten Plasticflaschen. Neun Jäger waren auf Platz, acht haben
sich hinter die alternierenden Piepser gemacht. Tnx Max!

Aus dem Vorstand
Der Vorstand traf sich am Dienstag nach Pfingsten zu einer turnusgemässen Sitzung. Zu

behandeln waren hauptsächlich die Traktanden Korrespondenzen, Shackausbau (siehe
Näheres dazu unter "Neues vom Shack") und die Organisation der kommenden Anlässe.
Mutationen: HB9BJS / Walter Baur

HB9AZN / Pierre Andr6 Probst
Die beiden OMs sind von Bern weggezogen, nach Zürich und Genf. Sie verlassen unsere

Sektion auf Ende dieses Jahres. Wir wünschen den beiden alles Gute und danken für die
langiähri ge Vereinsangehörigkeit.

Bitte beachten Sie: Die nächste Ausgabe des QUAs, die Doppelnummer 7-8, erechelnt
anfangs August. Redaktionsschluss ist der 19. Juli 1992. Besten Dank allen, die noch etwas
dazu beitragen werden.

n Die ordentliche Mitgliederversammlung der PRIG (Packet Radio lnterest Group) fand am
30. Mai in Bern statt. Der bisherige Präsident, Ruedi Heuberger/HB9PQX, ist zurückgetreten.
An seine Stelle rückte Rolf Bucher/HB9BRC und als Vicepräsident amtet fortan unser
Sektionsmitglied Fritz Streit/HB9BOR.
Ausdrücklich und mit Dankbarkeit gewürdigt wurde die Unterstützung durch die USKA-
Sektion Bern (Beitrag an die Stromkosten, Material).
D Ascom-lnserat: Danke Werner/HB9CZV für die Vermittlung!
n Flohmarkt-Zofingen: Der beliebte und zur Tradition gewordene Markt, verbunden mit
einem zwangslosen Hamtreffen, wird wiederum von der Sektion Oberaargau organisiert und
zwar am Samstag, den 31. Oktober 1992 ab 9 Uhr im Hotel Römerbad.
o Relais Niesen: Die Antenne ist wohl noch in Betrieb, aber defekt (Windschaden) und
muss demnächst ersetzt werden.
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Arbeiten die Rede. Einiges ist verwirklicht worden. Eine kleine Arbeitsgruppe unter der
Leitung unseres KW-TMs, Thomas/HBgBOJ,hat den Beam revidiert, ebenfalls den Rotor und
diesen wieder mittels eines neuen Steuerkabels in Betrieb gesetzt. Vielen Dank einmal für
die tatkräftige Mithilfe, lieber Uel|/HB9OQ und lieber Hans/HB9RFC. Ein Ziel ist erreicht.
Nun geht es an den Auf bau der Dipole für die langsameren Frequenzen. Für die
vorgesehenen Aufhängepunkte hat uns der Vermieter grünes Licht gegeben. Und noch vor
den Sommerferien sollen die Wände des Raumes neu gestrichen werden.
Der Redaktor hat ins Logbuch geschaut und festgestellt, dass doch regelmässig QSOs unter
HB9F getätigt werden. lnsgesamt sind nun mehr als 500 Verbindungen im Stationstagebuch
eingetragen.
Schlüssel zum Shack: Wer keinen eigenen Schlüssel hat und den Shack aufsuchen möchte,
der wende sich an einen Leihschlüssel-Besitzer. Liste dazu im QUA-5/1992, Seite 3.

I-Jnwahr-scheinlich
Dic 20 gängigstcn Lügcn in dcr Conrpr.rtcrbranclrc

Clatts Stluucizer

* Er ist spiclcrrd citrfach zu trcdicrrcn.

* Währcnd nran für andcrc Conrputcr
das halbc Handbuch auswcrrdig lcrnor
nruss, brauchr cs fiir dicscn hicr lccliglich
Tästatur und Maus.

* Lcicht vcrständlichc Synrbolc urachcrr
auch dic korrrplizicrtcstcn Vorgängc
zurn Kindcrspicl.

* Dic ncuc l-lardwarc kann jcdcrzcit
grösscrcn Aufgatrcn angcpasst wcrdcn.

* Oh ja, cr ist konrpatibcl rrrit dcn
nrcistcn andcrcn Markcn.

* Allc Softwarc ist irn Prcis irrbcgriffcn.

* Wcgcn dcs Cornputcrs brauchcn Sic
kcinc Air Condition.

* Sic brauchcn kcinc Spczialausbildung.

* Es ist schr unwahrsclrcinlich, das
ausgcrcchnct dicscs Problcrrr auftaucht.

* Das Bild crschcint glcich wicdcr.

* Vcrsuchcn Sic's ruhig nral - Sic könncn
ja cigcntlich nichts 6lsch rnachcn.

Aus (bn'Noöolspalter' Nr.l-t990

* Konrisch, das ist rnir noch nic passicrt.

* Dank dcm Cornputcr wcrdcn Sic bald
cirr papicrärnrcrcs ßiiro habcn.

* Auf dcnr Bildschirm schcn Sic gcnau
das, was aus dcrn Druckcr rauslommt.

* Dicscs Angcbot gilt nur rroch dicsc
Wochc.

* lrgcrrd jcmand nruss das Prograrrrrn
gclöscht habcn.

* Sic wcrdor nic irn Lcbcn rnchr
Spciclrcrplatz brauchcrr ;rls atrf <licscr I I:rrcldisc.

* I)as ncuc Programnr, das lhrc Problcrnc
löst, wird nächsrc Wochc/irn
Novcrrrbcr/rrächstcs Jahr luf dcrn
Markt crhältlich scirr.

't Wcun sclbst Kindcr dicscn Cornputcr
bcdicrrcn körrncn, diirftc cr ftir Sic wohl
kcin Problcrn nrchr scin, haha.

* Einfach cirurcckcn urrd schon liuft dic
Mascltinc.

@L'dc lBgF 8-1992 @.G-SFl#.



Die Fuchsjagd vom Sonntag, den 4. Oktober 1992 wird im Rahmen der USKA durchgeführt.
Es gelten die lARtFNormen. Der Anlass wird auch im OLD MAN ausgeschrieben.

Graphic Packet
der neue Massstab unter den PR-Progratnmen ?

Ch. Pauli, HB9TAF, 3075 Rüfenacht @ 03.06.1992

Seit einigen Monaten ist das Packet-Radio Programm Graphic Packet für IBM
kompatible Gomputer von DHlDAE im Umlauf, nachfolgend ist kurz beschrieben was
Graphic Packet alles bietet und was lür Erfahrungen ich bisher damit gemacht habe.

Was ist Graphic Packet ?

Bei Graphic Packet, nachstehend GP genannt, handelt es sich um ein
Terminalprogramm, das den Host-Modus der WABDED Software unterstützt.
Es funktioniert auch mit jeder anderen Firmware, sofern diese den KISS-Mode
unterstützt. ln diesem Fall wird das Treiberprogramm TFPCX von DLl MEN benötigt.
Mit denn TFPCX von Y51GE kann sogar ein Baycom-Modem an GP betreiben werden.
lm Unterschied zu allen andern PR-Programmsn besitzt GP eine graphische
Oberfläche. Für alle Funktionen sind lconen vorhanden, die mit der Maus angeklickt
werden können (Windows lässt grüssen ...). lst keine Maus vorhanden, kann GP auch
bequem durch Hotkeys via Tastatur bedient werden.
GP bietet max. 10 QSO Kanäle, ist der PC mit EMS-speicher ausgerüstet, lagefi GP
die Scroll Back Buffer in diesen Speicher aus.

Was brauche ich für Hardware ?

Gemäss Autor wird ein |BM-Kompatibler PC mit min. 512K8 RAM, EGA oder VGA
Graphik-Karte und DOS 2.0 und höher verlangt.
Erfahrungsgemäss ist aber für einen annehmbaren Betrieb ein AT-80286 mit einer
Festplatte empehlenswert. Man bedenke dass wegen der graphischen Oberfläche
sehr oft auf Dateien zugegriffen wird, geschieht dies auf Disketten dauert das jeweils
sehr lange. Zur exakten Anpassung an den Prozessor ist das Programm einmal für
80x86 Maschinen compiliert (GP.EXE), und einmal für 80286 und höher (GP286.EXE).

Was kann Graphic packet ?

DieBox (C)heck-Funktion
Wird eine Mailbox connectet, die mit der DieBox Software läutt (das sind die meisten
Mailboxen in HB9), buffert GP selbstständig die Liste, die man mit dem Mailboxbefehl
"(C)heck" erhält. Anschliessend rufl man die Liste auf und markiert die Meldungen, die
man lesen will, dann wandelt GP die gewählten Einträge in Befehle um und sendet sie
an die Mailbox zurück. Nach dem Disconnect wird die Liste automatisch gelöscht.

DieBox (L)ist-Funktion
Nach dem oben enrvähnten Prinzip kann man mit (L)ist auch die Liste eines Brettes in
den Butfer laden und Einträge auswählen.
File-Transfer
GP unterstützt zwei verschiedne Möglichkeiten, Dateien zu transferieren. Erstens
können mit'Textdatei-Uebertragung' Textdateien gesendet werden. Zweitens
können mit'Binärdatei-Uebertragung'Programme, GIF-Bilder, etc. transleriert werden.
Als Enreiterung zur Binärdatei-Uebertragung unterstützt GP den Auto-Bin Filetranfer,
wie er von SP oder Turbo Packet bekannt ist. Hier wird ein einfaches Protokoll benutzt,
durch das eventuelle Fehler bei der Uebertragung feststellt und korrigiert werden.

600 Sektoren-
ariftöäuno
R-15km

-Hauptfuchs
-HB9ADF
-U
-R
-D
-HB9F
-MOE
-MOl
-MOS
.MOH
-MO5

Weitere detaillierte Angaben werden je-
weils am Start bekannt gegeben. Uebli-
cherweise sind dieFuchssender ab 18.30
Uhr bis 21.00 Uhr in Betrieb.

3,550 1Y1112 + QRM
3,580 MHz
3,565 MHz
3,575 MHz
3,585 MHz

144,125 MHz
3,530 MHz alternierend
3,530 MHz alternierend
3,530 MHz alternierend
3,530 MHz alternierend
3,530 MHz alternierend

des Peilka-

Sektion.

FTICHSIAaER, MELDET EUCH BITTE BEIM START, DAMIT DER ORGANISATOR
MERKT, WEN-N JEMAND IM WALD VERUNFALLT UND NICHT MEHR ZURÜCKFIN.
DET! FUER NOTFAELLE KANN MAN EINE TRILLERPFEIFE MITNEHMEN.

ACHTUNG: Es sind nicht bei ieder Fuchsiaqd alle Füchse in Betrieb.

Peilkalender 1992 der Sektion Bern

Datum Organisator Bemerkung

Do 2. Juli HBgDGP Sektor 2 mit Hauptfuchs ab 18.00 Uhr

Mi 15. Juli HBgCQH Sektor 1 oder2

Do 6. August HBgCNW Hunzigenbrügg 607.200/193.100, kein Hauptf.

So 23. August Ab 10.00 Uhr

Do 3. September

Mi 16. Septernber

So 4. Oktober HB9DGV Ab 10.00 Uhr

Do 15. Oktober HB9AII Nachtfuchsjagd ab 19.00 Uhr

Sektoren, Frequenzen und Zeiten

Der Peilkalender wird laufend aktualisiert.
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Code Auto-Save
Lädt man 7-Plus codierte Dateien runter, erkennt das Programm diese automatisch
ohne das man nur einen Knopf drücken muss und speichert diese unter dem richtigen
Namen ab. Dasselbe gilt lür GOR- und ERR-Files.
Programme runterladen wird zum echten Vergnügen I

Remote-Betri€b
Mit GP kann man die Station problemlos unbeaulsichtigt laufen lassen - wird man

während der Abwesenheit connectet kann die Gegenstation mit diversert Remote-
Belehlen wie z.B. '/AÄ/rite Message', Daten abrufen, ein Programm vom Disk holen
oder sendsn, eine Nachricht lesen oder hinterlassen und vieles mehr. Es besteht
sogar die Möglichkeit, dass der OM mit dem Belehl '//Run.Programmname' auf meiner
Olöt ein Prog-ramm starten kann. Die Ausgabe erfolgt nicht auf meinem PC, sondern
wird via TNC-auf den Bildschirm der Gegenstation umgeleitet. Bedingung ist dass die
Programme die DOS-Standardbildschirmausgabe benutzen und keine
Tasätureingaben verlangen. Das heisst, alle notwendigen Eingaben mÜssen die
Prqramme via Kommandozeile erhalten.
Dieie Option bietet unzählige Möglichkeiten, man muss nur die ldee in ein
entsprechendes Programm umsetzen ! Einig_e Beispiele: QTH-Locator berechnen,
Laulieit eines Packbts zwischen den zwei Stationen berechen, Daten aus einer
Wetterstation auslesen, etc.

Schliesslich beinhaltet GP einen Texteditor, der kleinere ASCII Texte bearbeiten kann.
Man kann damit bequem die Konfigurationsdatei, ein Berüssungsbildschirm oder eine
Message editieren. Auch kann einö Mheard Liste aulgerufen werden, di_e dle vierzig
letztgehörten Stationen auflistet. Nützlich ist der Autorouter, er hilft Stationen zu
conntcten ohne sich von Hand durch den "Digpeater-Wald" durchconnecten zu
muissen. ln der selben Datei werden auch die Namen der bekannten OM gespeichert,
so dass Sie beim connecten gleich mit dem Voramen begrüsst rrerden ! Als weiteres
Feature bl€tet GP dle Mögllchikeit die Textbufler direkt auf den Drucker zu leiten oder
was ich bevorzuge, das ganze in einer Textdatei auf der Festplatte zu speichern.

Meine Erfahrungen

Wer ein bedienungsfreundliches und komfortabels Packet-Radio Program.m sucht,
kommt an GP nichl vorbei ! Mich überzeugt vorallem die Bedienerfreundlichkeit und
die DieBox-(C)heck Funktion, die im Umgang mit Mailboxen sehr komlortabel ist.

Abgestüzt ist bei mir GP nur im Zusammenhang mit dem EMS-Speicher, in den ich
die Textbutfer auslagere. Der Autor kennt aber dieses Problem und wird den Fehler
sicher korrigieren. Er ist sehr nett und hilfsbereit, wenn's mal eine Frage oder ein
Problem glbt. (lch kenne Authoren anderer bekannter PR-Programme die bezüglich
Hillsbereltschaft und Profitpolitik ganz andere Meinungen vertreten ...)
Auch ldeen und Verbesserungvorschläge nimmt Ulf Saran DHl DAE immer dankend
entgegen, an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für die Mühe und Zeit, die sich
genommen hat um GP ins Leben zu rufen I

Noch lür dlesen Sommer hat Ulf eine neue Version angekündet, die unter anderem
lolgende Neuigkeiten enthalten soll :

- Bedienerführung mehrsprachig
- XMS-Unterstützung (HIMEM.SYS)
- optimierte TNc-Abfrage
- Enreiterte Mailbox-Funktionen auf FGFBB und WAMPES Mailboxen

Wie erhalte ich Graphic Packet ?

GP ist Public Domain, d.h. es darl kostenlos an Dritte weitergegeben werden. Wird es
regelmässig eingesetzt, finde ich es angebracht dem Autor einen kleinen Beitrag an
die Entwicklungkosten zu leisten. Die Spenden wird er lür die Weiterentwicklung des
Programmes venruenden.
Wer lnteresse hat, kann eine Diskette mit genügend Rückporto (lRC) an :

Ulf Saran DHlDAE Wilhelm-von-Humboldt-Platz 16 D-5900 Siegen

senden und erhält die neuste Version von GP.
Wer das Programm bei mir beziehen will, kann eine Diskette (Format egal) mit
lrankiertem Rückantwortcouvert an :

Christoph Pauli HB9TAF Bächimattstrasse 3 3075 Rüfenacht BE

senden, ich werde ebenfalls die neuste Version von GP retournieren.
Für Fragen und weitere Auskünfte bin ich auf Packet Radio bin ich via HB9P
(Digipeater-Meikirch QRV oder eine Message erreicht mich über die PRIG-Mailbox
HB9PD-8 in Grenchen.

- 

o

-l
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Abdruck aus PRIG, 1992-1:

Packet Radio
portabel

P. Tschabo[ HB9SLQ, 3Ol8 Bern

Nach dnr Eiffihnmg von ne.uen Betriebsrten
entstelt nach der eßte.n Begeistenmg schon
bald das Bedfrrfuis die vorhanden Anlagen 4t
verbessern. Was auf der Ebe.ne. der Betreiber
von Packet - Rndio-Antagen, bereits seit Jahren
durchge.fihrt wird, das Optitnieren und Verbes-
sern fur Anlnge4 ist bei den An*endcrnfast
a t{ de m Arfa ngssndi wn stehe n ge b lie be n.
Der rnchfolge.nde. Bericht soll einen Einblick
geben in eine. mögliche Ve.rbe.ssenmg der beste-
he.nde.n Anlage.n" was öe. Handlichkeit dnrer an-
be.lnngt.

1. Stufe

Arn Anfang war die Idee eine Packet-Radio.An-
lage zu sanuueruu steller:" welche auch unabhEür-
gig, von einer fest installierten Stromquelle, be -
trieben werden karur.
Als Bestzurdteile für diese Idee haben sich bald
folgende Geräte zurgeboten.

- F[470 von Yaesu
- AR21ModernmitAldru
- Orgzurizer IQ-8300Mvon Slnrp

( als Tenninal )
RS232 Level Converter (CEI33T)
( von Sharp )

Das erste Hindemis bot sich uns dzuul beim An-
schluss des TNCs an den Organizer, da sich die
bekarurten Nullmodeurs nicht eigneten .

Nach läingeremTüffteln haben wir die ontspre -
chende Konfiguration herausgefunden (sJr. An -
hang).

Die folgenden Tests haben sclron bald die Mäin -
gel und die Untauglichkeit des Systenx gezeigl.

* Der Akl,n: des Moclen:s war bereits nach
einer S tunde Betriebsdauer ersclröpft.

* Die Stronrvorsorgung des Organizers bo -
steht aus 4 Lithiumzellen. Da dor verwende-
to Converter (Organizer-Modem) die Be -
triebssparurung vorn Orgzurizer bezielrt"
schien uns diese Versorgung nicht beson-
ders umweltfreundlich-

2. Stufe

Nach den ersten Verzuclren galt es nun die ge -
fundenen Mäürgel zu beheben.
Als Stronrversorgung wrnde nun ein l2V-Son -
nenpzurel eingesotz! welches einen l2Yl2,4AH-
Akku über einen Laderegler puffert.
Hiennit korurte mlr. das Moclem und das Handy
gespiesen werdeu.
Beiru Organizer erwies sich dieses Problem als
schwieriger lilsbar. Da die Lithiunrbatterien
auchbei der Verweudrrrrg einer oxternen Span -
nungsquelle nicht ausgeschaltet werden korurten
wir leider nicht auf diese verzichten. Als Unter-
stützung diont nun ein 6.4V-Batteriepack (CE -
76BCvon Sharp). Auf diese Weise karur wenig-
stens die Lebensdauer der Li-Zellen erhöht wer-
den-

Praktische Erfahrungen

Die gesamte Ar:lage korurte in einem kleinen
Koffer mit der Grundfläclro eines A4-Blattes
verstaut und so üb€rall hinmitgononunen wer-
den- Dio Anlage rnuss im Moment nochvor
jedem Gebrauch verkabelt werden.
Die Anzeige des Organizors erlaubt eine Dar-
stellung von 40 oder 80 Tpicl:rln pro ZeiTe. Da
der Bildschimr aber nur 40 Zoiclrcn anzeigt,
nruss bei 80 Zeichen der Bildschinnausscluritt
versclroben werden um jeweils den garuenText
zu lesen.
Auch die kleine Tastahrr ist am Anfzutg selu un-
gewolurt und bedarf einiger Uebung bis die
richtigen T.eichen gefunden worden. Alsoruten
ist das Arbeiten wie bei den grossen. Es köruren
auch ganze Textfiles gesendet und abgespei -
chort werden. Eine lBM-kompatiblo Software
erlaubt sogar das Tippen von Texten auf dem
grcsen PC. Auch abgespeicherte Texte auf dem
Orgzurizer köruren so auf den IBM trzuuferiert
und dort weiter verarbeitet werden.
Beinr Handy, YI 47 O, nruss die SAVE-Funktion
ausgeschaltot werder:. da die Packet-Signale
sonst nicht empfangen werden köruren.
Miniatrnausfiihrungen bringen aber auch Nach-
teile mit sicb- So ist das Arboitenüber läingere
Zeit ennüdend. Darur scheint der Bildschinn in
unserem System inuranchen Fälllen etwas zu
langsam zu sein. Auch die Stronrversorgung
reicht bei knappem Licht nicht für unbescbräink-
teZpit aus. Für Fragen und Arregungen zurn
beschriebenen Versuch stehen wir geme zur
Vorfügung.
ACHTUNG: Der Be.trieb der Anlagefimktio -
niert ntu, wu.nn das Signal snrk geru6 ßt !!
Be.i schvnchen Signalen ist w eine. Heimsta -
tion mit Attssenantewu. und ge.nägend lz.i-
strmg zrt verwvnden !
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1. Organizer
2. Converter
3. Nullmodem
4. Modem AR21
5. FT470, Yaesu

Sfufe 1.

Fih PKt8 und
TNC2 S Fih PK232

Anhang

Packet Radio
portabel

Nullmodem zum Organizer 2s2211
24t723
222532
200645
180554
t7 24 q8 20
15 ll 7 7
ll ls 20 618
OBM
07 07
06 20
05 18
04 08
03 02
u03
0l 0l

Organizer

I
3
2

20
7

I
2
3
5
7

Fih aR2t

Modem

1. Organizer
l.a. Batteriefach
2. Converter
3. Nullmodem
4. Modem
5. Handy
6. Sonnenpanel
7. Laderegler
8. l2V-Akku



Zu verkaufen:
1 Pakratt PK 232,
1 Pakratt PK 232MBX,

1 Weltempfänger Philips

Anfragen bitte an

Version Feb. 88, wenig gebraucht,
neu und originalverpackt
Beide Geräte mit Originalzubehör.
AM, SSB 150KHz - 30MHz; UKW FM
9 Speicher; Batterie/Netz; neuwertig
Tel. 031 829 32 11 abends, HB9CQH /

Fr. 425.--
Fr. 625.--

88 - 108 MHz
Fr. 275.--

Heinz Frank

abendschule

für funker
bern

Effiziente, zeitgemässe Ausbildung zum Funkamateur.

Optimale Verbindung von Abendschule und programmiertem
Unterricht, entsprechend den neusten PTT-Prüfungsanforderungen.

Kursangebot 1992/93
Ab September 1992

Mathematik
Elektrotechnik
Morse-Telegrafie

Ab März 1993
lntensiv-Prüf ungsvorbereitung
llür Borufslouto mit sehr gutor, oin-
schlägiger Vorbildung)

Technische Vorschrif ten
Betriebsvorschriften

Auskunft, Unterlagen und Anmeldung: asf abendschule für funker
Sekretariat: Frau R. Schlaubitz, Aebnitweg 34,3068 Utzigen, Telefon 031/ 839'66'92

_
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Gespräch s s tufrtir Akteure :
die neuen Ascom Funkgeräte,
auch rtir SpeedCom lVetze

Von Ascom kommen Produkte
die stimmen, i;lrtärniorrngäÄ,'di.
funktionieren.
Kundendienste und ein Potential,
wie sie nur das grösste Schweizer
Kommunikationsunternehmen
bieten kann.
Beispielsweise mit AscomRent
unserem neuen Mietsystem.

Drahtlos auf Draht mit aSCOm

Ascom Radiosys AG - stets in lhrer Ruf nähe
3000 Bern 22, Bolligenstrasse 56
Tel 031 99991 11, Fax 03'l 9999199

THSTAND Sfff. .---=
Prä3l&nt HBSALD plul nütlen, qlrtststrtss. 3lö, 3122 Kehrsatz P 90t 09 77

Kü3br, Ylz.pr&ldent H69UHS R(XAND MOSER, üfltorstres3e 3l21aA, 3Ol5 Bem P91112 52G 855513

S.lü.tlrln HEgXNH aEATR|CE MOSER, Jrplterstrasss 3l21AA, 3015 B.rn P9a11252G 653858

Redrltor HB9Aii FRANZ AIX)LF, Thdm.ü 'l t, 3037 tlefrdtschwfliÖn P 23 19 33

Kw-verkeh.slelter HBSBOJ TlütlAS HERTG,LochstlegweO 8,f , 3053 Mürchs5uchs€e P 863 30 /ra

UKW-Ve.kohrsl€lter HBSDGV ROtF von ALLllEll, tntorÖrfstr.2l , 3072 Ostenlllülgsl Pg313170G 822135

Blblbthekar HB900H HElt{Z FRANX, SägBwog 18, 30,tl lrIle.berg P 829 32 tl

Eolsltzer HBSADF cmHARD BADERTSCHER, Hillmo.traihlrdn 8,3065 aolllgsr P Szt 06 24 G 931 14 lt

Belsltze. HB9BXC ulx nÜrguctlT, wangFtalstt. 96, 3172 Nloörwangp.r P 981 35 /r3 G 61 al 68

Itr+PFTESSUXN
lbraßlpber: Der Vorstand dor Sd(tloo Born Or USKA (t nbn Schwelzerlsch.r Kurzwelbn Amataire)

Fostlach 85a1, 3OO1 Bem

Redektlon u.rd L.yout: HagAiuFrilz Adolf, Thdmatt 11, 3037 ]lerrenschwilxbn

Aoltregp: wlllkormsr ar doso Adresssr.
g lst nlchts il&ros v€rrFrkt, dirtql de Artlkel arsddlcklich koplert, Ogpüuckt
oder we{teaverwsrÖt w€rÖn.
weßbn gDme dl,gB.to.nmgl; sle helt$ mlt, do lbrstelhngEkostsr zu sdrkdr.

Prelsc: Fr. 12O.- ds güEe Solto; kbllFr proportbnd zur Gfaisso. 86l mehnnallgsn

Erscholrsr 1o% Rabatt. HAMBainSE und ]lAM Här: cratls tür MltglleÖr
Ibstclrock-Kontl: USKA-Soktbo Bern 30-12022-7

Drucl: Rab.il Druck, Schosshaldenstrasso 36, 3006 Aern

Authgr: 360; (3aO abo.llilerte H6.rplare).

Die sichere Adresse für: ,Funk (Prof. und Amateur)
'Natel(Occ. ab Fr. 8O0.--)
'Daten-Kommunikation
'Spezialelektronik

- PLANUNG . BERATUNG . VERKAUF , SERVICE ,

OMNICOM AG
Telecom * Electronics
Aeschistrasse 23
31 1O Münsingen
o31 721 58 55 FAX 721 58 57

KR lmmobilien-Treuhand AG
Eff ingerstrasse 1 7, 3008 Bern, Telefon 031 25 527 2

Albert Krienbühl eidg.dipr.

HB$DAA lmmobilien-Treuhänder tR[#ü
@'+lFtF 6.l@ l::r :::11


